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Intel ige Blatt 


walz der Königtigen Beyierung zu Dani 


1 


e dec, Tenge, gemtät, dritten e wi 1432. 


Nro. 247. Dienſtag, den 22. October 1833. 


. —— 


1 555 Alen g e 8 m d 
BR saingeförtinen den 20 Detsber 1833. Er 
Herr Kaufmann Bothe von Magdeburg log. im engl. Haufe. Herr Gutes 
beſitzer Huͤlſen von Krangem Herr Adwiniſtrator Zander von Wuſſow, log. in den 
3 Mohren. Herr Juſtizrach Baron v. Schroͤtter nebſt Gemahlin von Marienburg, 
Frau Gutsbeſitzerin . Laßewska von Sdunowitz, Here Gutsbeſitzer Zube von 
Rieſenwalde, Here Pediocollführer Werdermonn, Herr d en v. Zynda, 
Herr . Bugiſch von Mewe, log. im l de Thornn 


88 


FC 
Der Pfarrer Johann Ernſt Victor Bobbick 5 1. Schierz bei Ma⸗ 
rienburg und deſſen jetzige Ehegattin Caroline Wilhelmine Henriette verw. 


Zgeweſene Houg geb, Marty, haben in einem vor Eingehung der Ehe errichteten 


und reſd. am 3. Auguſt und 14. September c, derlautbarten Vertrage, die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes e n e ele ber 
Be Vorſcheift gemäß, bekannt gemacht wird. Er 
„ den An October 1833. FFF 
f 2 . Preuß, Ober⸗ Landes ‚Sei. ER 5 — 


N 
* 


genaneennee 2500209509000 08900009 
8 Die Vertodung er aͤlteſten Tochter Juliona Ger truda mit dem 0 
00 Hrn. Carl Julius BE RÜBER wir Freunden und Bekannten ergebenſt 
an. Peter Scholl nebſt Fraun. 

n * Als Verlodte emöfehlen fich: ee Juliano Gerten da Scholl 
Danzig, den 20. October 1833. Carl Julius Bar Ge: 8 
SSS eee 


zn 


E ut bin d ung e nu. 


£ 


Die heute Morgen 714 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner Fieden 


Frau, von einem gefunden Knaben, zeige ich hiemit ergebenſt an. 
Orczechowo, den 17. October 1833. Wilhelm Meyer. 
Die heute Nachmittag 314 Uhr erfolgte gluͤckliche Entbindung feiner liebem 
Frau von einem gefunden Mädchen zeigt theilnehmenden Freunden hiemit an. 
Danzig, den 19. October 1833. 5 J. S. Keiler. 
Be ne no 7 = 2 : x * . a * . — e * 
5 Ee d e s f a l l. i 
Sankt entſchlief an gaͤnzlicher Entkraͤftung den 19. d. M. um 97% Bor , 
mittags, die Wittwe Eleonora Onaſch geb. Schoͤw, in ihrem 58ſten Lebens⸗ 
jahre. Dieſe Anzeige widmen ihren Freunden die Brüder der Verſtorbenen. 
Danzig, den 21. October 1833. Aug. Wilh. Scho w. 
EN 3 SE Nath. Gerd. Schw. 
; Unzeigen 
Fuͤr die nothleidende Wittwe mit der kranken Tochter iſt bei mir eingefommen 
F. E. H. 10 Sgr, F. d. ungl. W. a. Longg. 15 Sgr, L. H. 2 Mu, S. 10 Sg. 
J. G. N. 20 Sgr, F. d. arme W. u. ihre krank. Toch. 20 Sar, H. 3. 10 Sgr. 
K. de H. 1 n 10 Sgr., Kl. Beit, f. d. W. m. d. kr. Tocht. 10 Sgr. zufam⸗ 
Fuͤr dieſe vorſtehend verzeichneten Gaben, ſo wie für die bei mir ſelbſt einge⸗ 
reichten, den edlen Menſchenfreunden, die uns in der Trühſal erfreuten, unſern in⸗ 
nigſten Dank. 1 i 3 f = 
Ein unbeſcholtenes Frauenzimmer von mitten Fahren, die zum Verkauf in 
einem Laden ſich eignet, findet ſogleich ein Unterkommen, Ziegengaſſe M 765. 


es Menagerie Anzeige. f 
Auf die bereits umhergeſandten gedruckten Zettel mich hier beziehend, zeige ich 
noch nachträglich an, daß heute Dienſtag und moegen Mittwoch meme, durch eigen 
nes dazu gekommenen Transport jetzt bedeutend vermehrte Menagerie als unwie⸗ 
derruflich zum allerletzten Male geoͤffnet bleiben wird. Heute in der Mittagsſtunde 
von 1 bis 2 Uhr werden die Maͤdchen und morgen zu derſelben Stunde die Kna⸗ 
ben der hieſigen Waſſen Anſtalten unentgeldlich die Menagerie beſuchen. Der Ver⸗ 
kauf einzelner Exemplare der neuangelangten Hof⸗ und Waſſervoͤgel wird bis mor⸗ 
gen Abend noch fortgeſetzt. = Se 2 Wilh. van Aken. a 
e eee ee ee e e 5 
Die Eichorien⸗Fabrik in Scharfenort iſt zu verkaufen, allenfalls unter dem 
0 Koſten⸗Preiſe. Das Naͤhere erfaͤhrt man daſelbſt. : 6 
‚SSSSSSSFF99.I99SSSSTHHSTFTHHHTO. 
Ein muß a Dh e wuͤnſcht bei einer Herrſchaft als Wlrihſchaffs⸗ 
‚pie Biſchͤftigung, vom Lohn iſt keine Rede, Frauengaſſe e 874. 
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Sechs Thaler Belohnuß g. 

Es iſt Sonnabend ein Päckchen vom Langenmarft. bis Langgarten verloren wor⸗ 
den, worin ein ſchwarz tuchner Ueberrock, eine halbſeidne braune Weſte, ein auf 
— Karnewal mit Roſen geſtickter Trogband, ein weiß ſeidnes buntes Schnupftuch, ein 
a Halbhemd, ein Halstuch und ein Querder alles gezeichnet mit B. war. Wer ſel⸗ 
biges Frauengaſſe Ve 892. abliefert, erhalt obige e 
u I 1.2 ET 


A u c t i o n en. 


Mitwoch den 23. October 1833. Vormittag um 10 uhr, werden die Maͤk⸗ 
let Knuht und Katſch im Raum des Speichers, genannt: „weiße Schaaf“ von 
der grünen Brücke links der erſte gelegen, in öffentlicher, Auction an den Meiſibie⸗ 
tenden gegen baare Bezahlung verkaufen: 


eite 800 Stein ruſſiſchen 1 Hanf und 
polniſchen Knoppen⸗Hanf. 


In der den 23. October c. aid Auction im Speicher „weiße 
Schaf, werben noch vorkommen: ; az 
eeirca 2000 podoler Schiffs⸗Säcke. 
l Die Muͤkler Knuth und Katſch. a 
f Montag, den 28. October d. J. ſoll zufolge Auftrag der Hrn. Vorſteher im 
Hl. Geiſt⸗Hospital im Hausthor Iffennich verkauft und var Melfibitenden gegen 
Haare Zahlung in Pr. Courant zugeſchlagen werden: | 
Div. Kuͤchengerathe, als 2 kupf. Keſſel, meſf, und blahne Grröthe, Hötsezeug, 
Betten und Bettbezuͤge und andere nützliche Sachen. 
... TE 
22 ver m let h u ng en. 
2 Hl. Geiſtgaſſe ME 937. ſind 2 Stuben mit Meublen an einzelne Per ſonen 
billig zu vermiethen. 
8 Frauengaſſe M 832. ſind zum bevorſtehenden Landtage 2 meubl. Zimmer / 
SE 5 1 . an die Hrn. Deputirten zu vermiethen. Auskunft dafelbſt 1 
i u och c 
Langgaſſe M 60. if ein meubl. Saal nebſt Seitenfadinet zu vermiethen. 
5 Es ſind mehrere Stuben fuͤr Familien ſowohl als auch fuͤr junge Leute in 
der Apotheke auf Neügarten ſogleich zu vermieihen. 
Langemarkt J 452. find 4 Zimmer nedſt Neusten an einzelne Herren zu 
5 vermierhen und gleich zu beziehen. 
Hl. Geiſtgaſſe ME 938. ift eine Stube mit Meubein. 9“ ‚einzelne Herren zu 
vermieihen und vom Iſten zu beziehen 
. — k 


7 — — N = * ’ = . 
1 Liter gti ſche 2 
So eben iſt erſchienen und in der Waben 2» SE: SM Gerhard, 
Heil. ie Nies 3 755. du A : 5 
= 0 AR Sa RR „ 
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Handwörterbuch für Zeitungsleſer, 


ein Fuͤhrer zum richtigen Verſtehen der in öffentl. ‚Blättern. vorkommenden Fremd⸗ s 
wörter, und häufigen wiederkehrenden geschichtlichen und Ae FUN 
von J. F. Lehmann. Preis S : 


Sachen Ju verkaufen in SOSE 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


8 Sorsen engliſcher Strickwolle, Achter Bonität 


desgleichen Stick wolle in vorzuͤglich ſchoͤnen Farben, erhielt in großer Aus⸗ 
wahl und een zu Hausen Pressen 8 2. S. Oyer, 
Sr. Krämergaſſe⸗ "Ne 645. 


Zur Dr. Haff cen Bade unſtelt werden einzelne. Abonnements⸗Billete 
a 10 Sgr. in der Elephanten⸗Apotheke in der Breigaſſe verkauft. n a 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


Das dem Koͤnigl. Lieutenant Ludwig v. Beyer zugehörige, in der Kor ken⸗ 
machergaſſe hieſelbſt sub Servis⸗ W 783, und 784 gelegene und M23, in dem 
Hyp. „Buche verzeichnete, auf 2453 Muße gerichtlich abgeſchaͤtzte, Grundſtuͤck, welches 
in einem Vorderhauſe mit einem Vorgebaͤude und einem kleinen Hofplage: beſtohet⸗ 

ſoll in nothwendiger Subhaſtation verkauft werden, und es ſind hiezu drei Lieitaii⸗ 
e auf den 17. Decemder N 
4 18. Februar 1834 
„ 22. April — 
von welchen der letzte peremtoriſch if, vor dem Zuctionagge Hrn. Engelhard in 
oder vor dem Artushofe angefept, 
i Es werden daher Kaufluſtige hiemit aufgefordert in den angeſeßzten Terminen 
ihre Gedote zu verlautharen, und es hat der Meiſtbierende wenn keine geſetzliche 
Hinder niſſe eintreten, den Zuſchlag zu erwarten. 

Zugleich wird bekannt gemacht, daß das fuͤr das General⸗ Depoſitorium des 
Königl. Land⸗ und Stadtgerſchts eingetragene Kapital der 2000 % dem Käufer 
nuc in ſoweit zur jährlichen Vetzinſung a 5 pr. Cent und gegen halbjaͤhrige Auf⸗ 
kündigung belaſſen wird, als daſſelbe die Hälfte des Kaufgeldes nicht überſteigr / 
m: daß die Contracte der Miether des Geundſtuͤcks zu Dftern. ke & ihr Ende er⸗ 
reichen. 

Die Tape dieſes Grund ſrücks iſt bel dem Auclionatot Hrn. Engelhard an 
ſehen. Danzig, den 27. September 1833. 
Boöniglich Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 5 


um, Rachlaſſe des Riemermſtr. Carl Lud. Sranck 1 auf 9 75 
rten Er fen ea Serbis⸗No. 109. und No. 61, des Höp,⸗Buchs gelegene Grund⸗ 
125 welches in einem a einem‘ Seiten- und RR N +, 


— 
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Hofraͤumen und einem Garten deſtehet, ſoll auf den Antrag der Erben Vehufs 
ihrer Auseinanderſetzung im Wege freiwillgger Subhaſtation, nachdem es auf die 
Summe von 390 nz gerichtlich abgeſchätzt worden, verkauft werden, und es if 
hiezu ein Licitations⸗Termin auf e 5 ER 

7 den 19. November 1333 > 
vor dem Auctionator Hrn. Engelhard in oder dor dem Artushofe augeſetzt. 

Es werden daher Kanfluftige hiemit aufgefordert in dem angeſetzten Termine 
ihre Gedete zu verläutbaren, und es hat der Meiſtbietende, wenn keine geſetzlichen 
Hinderniſſe eintreten, den Zuſchlag zu erwarten. ; 

Zugleich wird bekannt gemacht, daß die Kaufgelder, ſoweit ſolche das einge⸗ 
tragene Kapital der 800 . überfteigen, ſofort baar ad Depositum des Gerichts 
gezahlt werden müſſen, und daß der Acquirent ſaͤmmtliche Koſten der Subhaſta⸗ 
tion und des Zuſchlages außer dem Kaufgelde zu berichtigen hat. 5 

Die Taxe dieſes Grundſtücks iſt täglich. bei dem Auctionator Hrn. Engelhard 
einzuſehen. Danzig, den 20. September 1833. x 
Königlich Preuß. Lande und Stadtgericht. 


Das der Wütwe und den Erben des Bordings⸗Rheders Johann Löſchin 
zugehörige, in der Breitgaſſe an der Faukengaſſen⸗Ecke sub Ser vis 1055. und 
1056. und W 7. des Hyp.⸗Buchs gelegene Grundſtuͤck, welches nur in einem maſ⸗ 
fiven Wohnhauſe ohne Hofraum beſteht, ſoll nochdem es auf die Summe von 1133 
Rap gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, in nothwendiger Subhaftation verkauft werden 
und es iſt hiezu ein peremtoriſcher Licitations⸗Termin auf ’ 5 

a den 3. December. 1533 
dor dem Auctionator Herrn: Engelhard in oder vor dem Artushoſe angefeßt. 

f Es werden daher Kaufluſtige hiemit aufgefordert in dem angeſetzten Ter mine 
ihde Gebote zu verlautboren und es hat der Meiſtbietende, wenn nicht geſetzliche 
Hinderniſſe eintreten, den Zuſchlag nach erfolgter Genehmigung deſſelben Seitens 
des Collegu ſeniorum der reformirten Gemeinde hieſelbſt gegen baare Erlegung des 
Kavfgeldes, zu erwarten. f 32 

Die Tope dieſes Grundftüds iſt täglich bei dem Auctionator Hrn, Engelhard 

einzuſehen. Danzig, den 17. Sepiember 1833. 

SE Königl. Preuß: Lande und Stadtgericht. 

n \ - 

Sachen „u derkauſen autterbald Dana. 

Immo bilia oder unbewegliche Sachen IE 

Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Pr. Oberlandessericht wird hierdurch be⸗ 
konst, daß die Erbpachtsgerechtigkeit auf dos im Storgardtſchen Kreiſe gelegene 

Erdpachtsvorwerk Alt Grabau W 117. nach der davon aufgenommenen Taxe im 
Werthe don 6266 n 23 Sar, 4 & zur nothweadigen Subhaftation geſtellt wor⸗ 
den, unde die Bietungs⸗Termine auf ve - - 7 
dea 29. Januar 1834 

. April! 
„20. July — f f 
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angeſetzt find. Es werden demnach Kaufliebhaber aufgefordert, in dieſen Terminen, 
beſonders aber in dem letztern, welcher peremtoriſch iſt, Vormittags um 11 uhr 
vor dem Deputirten Hrn. Oberlandesgerichts⸗Rath R eidenitz hieſelbſt, entweder 
in Perſon, oder durch legitimirte Mandatarien zu eeſcheinen, ihre Gebote zu ver⸗ 
lautbaren, und demnaͤchſt den Zuſchlag der gedachten Erbpachtsgerechtigkeit an den 
Meiſtdietenden, wenn fonft keine geſetzliche Hinderniſſe obwalten, zu gewaͤrtigen. Auf 
Gebote, die erſt nach dem dritten Lieltations⸗Termine eingehen, kann keine Ruͤck ſicht 
genommen werden. a . 5 
N Die Tape und die Verkaufsbedingungen find uͤbrigens jederzeit in der hieſigen 
Megiſtratur einzuſehen. SER ER ES, 
7 Marienwerder, den 3. September 1833. \ BE 

x Königl. Preuß. Oberlandesgericht. 3 


IE Die zur Gottfried Ullmannfcen Nachlaß⸗Maſſe gehoͤrige Hälfte des 
Grundſtücks Thiensdorfſee M 13. des Hhb.⸗Buchs, foll auf den Antrag des En⸗ 
rators Maſſa nachdem fie auf die Summe von 40 Na gerichtlich abgeſchaͤtzt wor⸗ 
den, durch oͤffentliche Subhaſtation verkauft werden, und es ſteht hiezu der Kicita- 
tions⸗Termin auf 5 den 2. December o, ö a a 
vor dem Herren Aſſeſſor Schmidt in unſerm Verhoͤrzimmer hieſelbſt an. f 
a Cas werden daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige e e aufgefordert, 
in dem angeſetzten Termine ihre Gebote in Preuß. Courant zu verlautbaren, und 
es hat der Meiftbierende in dem Termine den Zuſchlag zu erwarten, in ſofern 
nicht geſetzliche Umftande eine Ausnahme zulaſſen. ee 
d Die Tape dieſes Grundſtuͤcks iſt taglich auf unſerer Regiſtratur einzufehen. 
Zu dem Termine werden gleichzeitig die unbekannten Glaͤubiger des verſtorbenen 
Gottfried Ullmann Behufs Liquidation ihrer Forderungen unter der Verwarnung 
vorgeladen, daß die auſſenbleibenden Creditoren oller ihrer etwanigen Vorrechte ver⸗ 
luſtig erklärt, und mit ihren Forderungen nur an Dasjenige, was nach Befriedi⸗ 
gung der ſich meldenden Glaͤubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, ver⸗ 
wieſen werden ſollen. = a Sr RR 1 Eee er 
Marienburg, den 4. September 1833. 5 3 as 
3 Königl. Preuß. Landgericht. f 


a Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht wied hier durch 
bekannt gemacht, daß das im Carthauſer Kreiſe gelegene adelſche Gut Laczin Ne 
145. Lit. A. auch Laeziner Hütte genannt, zur nothwendigen Subhaſtation geſtellt 
worden, und die Bietungstermine auf f ae 
3 \ el den 20. July 5 # 
8 — 21. September und „ 
ER 223. November e. 5555 
angefegt find. Es werden demnach Kaufliebhaber aufgefordert, in dieſen Terminen, 
beſonders aber in dem letztern, welcher peremtoriſch iſt, Vormittags 9 Uhr vor den 
Deputirten Herrn Ober- Landesgerichts Rath Trieſt hieſelbſt, emweder in Perſon 


ae; 


9 


1 


oder durch legitimirte Mandatarien zu erſcheinen, ihre Gebote zu verlautbaren und 
demnächſt den Zuschlag des genannten Guts an den Meiſtdietenden, wenn ſonſt 
keine geſetzliche Hinderniſſe obwalten, zu gewaͤrtigen. Auf Gebote die erſt nach dem 
deitten Licitations⸗Termine eingehen, kann keine Ruͤckſicht genommen werden. 


Die Taxe nach welcher der Werth des Guts ohne Inventarjum 1221 Ta. 


12 Sgr. 11 & beträgt und die Verkaufsbedingungen find ubrigens jederzeit in der 
hieſigen Regiſtratur einzuſehen. a 
g Marienwerder, den 27. Maͤrz 1833. ä 
Königl. Preuß. Oberlandes⸗Gericht. 


Zu Afentlichen Berkeuf des im hieſigen Jueisdictions⸗Bezitk und zwar 

im Dorfe Altmösland NE 12. des Hyp.⸗Buchs belegenen emphiteutiſcheu Grund⸗ 

ſtuͤcs von 6 Morgen culm., welches auf 147 e 28 Sgr. 4 & abgeſchaͤtzt wor⸗ 

den, iſt auf den Antrag der Real⸗Glaͤubiger, Glaſer Goddingſchen Eheleute ein: 

E i auf den 13. November a, c. 9 Uhr Morgens ’ 

Bier anberaumt, wazu zahlungefähige mit dem Bemerken eingeladen werden: 
bdoß der Meifſbietende den Zuſchlag zu gewärtigen hat, und daß nach Ablauf 
des Termins nicht anders als mit Einwilligung ſaͤmmtlicher Intereſſenten, den 

Weiſtbietenden mit eingeſchloſſen, neue Gebote zugelaſſen werden. 
Mewe, den 29. Juli 1833. 5 
Königlich Preußiſches Land⸗ und Stadtgericht. 


Gemaͤß dem allhier aushaͤngenden Subhaſtations⸗Patent fol: das zur Ver⸗ 
laſſenſchaft des Eigenthuͤmers Jacob Melcher und deffen von ihm verſtorbenen Ehe⸗ 
fran Regina geb. Lenk, jetzt deren Erben gehoͤrige, sub Litt. K. XI. g 190. 
in der langen Niedergaſſe bebegene, jetzt in einer wuͤſten Bauſtelle nebſt Garten be⸗ 
Kehende, auf 33 N 18 Sgt. J & gerichtlich abgeſchaͤtzte Grundſtuͤck wozu eirea 


125 n 15 Sgr. 8 Brandentſchaͤdigungs⸗Gelder gehören, oͤffentlich verſteigert 


werden. Der Lieitations⸗Termin hiezu iſt auf 
AS ; den 4. Dezember e. . 
Vormittags 11 Uhr vor unſerm Deputirten Herrn Juſtiz⸗ Rath Albrecht ander 
raumt, und werden die beſitz⸗ und zahlungsfaͤhigen Kaufluſtigen hiedurch aufgefor⸗ 
dert, alsdann allhier auf dem Stadtgericht zu erſcheinen, die Verkaufsbedingun⸗ 
gen zu vernehmen, ihr Gebot zu verlautbaren und gewaͤrtig zu fein, daß demjrni⸗ 
gen, der im Termin Meiſtbietender bleibt, wenn nicht rechtliche Hinderungs⸗Ur⸗ 
ſuchen eintreten, das Grundſtuͤck zugeſchlagen, auf die etwa ſpaͤter einkommendem 
Gebote aber nicht weiter Rückſicht genommen werden wird. a 

Die Taxe des Grundſtuͤcks kann übrigens in unſerer Regiſtratur inſpielrt ee 


den. Zugleich werden: 


2, die unbekannten Erben des im Correctidns⸗Hauſe zu Groudenz am 25, Feb. 


5831 verſtorbenen Mitbeſigzers Samuel Melcher, 5 N 
5. die beiden Gebrüder Michael und Johann Marquardt für welche aus dem 
Erbrezeſſe vom 28. Dezember 1789 und confirmirt den 4. Januar 1790 ein 


* 


5 ee 


Vatertheil, abo mit 10 742 14 Sgr. eingetragen ſteht, event. deren 
Erben oder Cefiionarien hiedürch Öffentlich vorgeladen, den anberaumten Licitations⸗ 
Termin perſoͤnlich oder durch einen zulaͤſſigen Bevollmächtigten, wahrzunehmen, mit 
dem Beifügen, daß bei ihrem Ausbleiben nicht nur dem Meiſtbietenden der Zu⸗ 
ſchlag ertheilt, ſondern auch nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die Ld⸗ 
ſchung der fämmtlichen eingetragenen Forderungen, und zwar der, wegen etwaniger 
Us zulaͤnglichkeit des Kaufgeldes leer ausgehenden, ohne vorgaͤngige en der 
Schuldinſteumente verfuͤgt werden wird. 

: Eibing, den 9. Auguft 1833. 
’ Königl. Preuß. Stadtgericht. 


ei 
Das dem Hofbefiser Johann Lickfett zugehörige, in der Dorffäafe, klein 
Plenendorf J 4. des Hypotheken⸗Buchs gelegene Grundſtuͤck, welches in einer 
Hufe enlmiſch Wieſen⸗ und Ackerland ohne Gebaͤude beſtehet, ſoll auf den Antrag 
des Realglaͤubigers, nachdem es auf die Summe von 4372 Ntbfr. 26 Sgr. 8 Pf. 
gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch nothwendige Subhaſtation verkauft werden, 
Tn Br find hiezu die Lieitations⸗Termine auf 
1 g den 11. September o. Bormiftage 11 Uhr 
L 16. Oktober c. — — 
auf dem Stadtgerichts⸗Hauſe hieſelbſt, und 
den 22. Robember ©, Vormittags — — 
im Sontzenamte zu klein Pi:me ıdorf vor dem Auktionator Herrn Barendt angeſetzt. 
f Es werden daher Kaufluſtige hiemit aufgefordert,‘ in den angeſeßten Terminen. 
ihre Gebote zu verlaͤutbaren, und es hat der Meiſtbietende, wenn keine geſetzlichen 
Hinderniſſe eintreten den Zuſchlag zu erwarten. Zugleich wird bekannt gemacht, 
daß das eingetragene Capital von 1625 Rthlr. agfimdigt iſt, und die Kaufgelder 
ende? eingezahlt werden muͤßen. 
Die Taxe dieſes Grundſtüͤcks iſt täglich er uten Regiſtratur und bei dem 
g Auktionator Herrn Barendt einzuſehen. 
Danzig, den 23. Julius 1833. 
& Königl. Preuß. Land⸗ und Stadigeticht 
RT Schife-Rapport vom 19. October 189% 
An a e k o mm e n. 
H. Nordhaus d. i m. Heel, 
A, S. Roth 
8 G fee 8 e l. 
. H. Metz n, Bremen mit Holz e. 
3: Krolom, n. Petersburg m. Stückg. De Wind S. S. 8. 
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